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Kinderläden 

Der Träger 
Der Verein Frecher Spatz e.V. ist ein als freier Träger der Jugendhilfe 

anerkannter, gemeinnützig erklärter Träger, der insgesamt 15 Kinder- und 

Jugendeinrichtungen unterhält, darunter acht Kinderläden, fünf Schul-

kooperationen, eine Freizeiteinrichtung für Kinder und Jugendliche, ein 

Familienaktiv-Zentrum, sowie (interkulturelle) Projekte für Familien und 

Nachbarn im Kiez. Zudem beschäftigt er verschiedene Fachkräfte und koordiniert 

deren Einsatz an verschiedenen Schulen im Rahmen der ergänzenden 

Lernförderung des Bildungs- und Teilhabepaketes (derzeit an sieben Schulen), im 

Bereich Schulassistenz (derzeit an neun Schulen). sowie zur Durchführung der 

„Ferienschulen“ im Sommer und Herbst, die Schüler*innen beim Aufholen von 

pandemiebedingten Lernrückständen unterstützen.  

 

Der folgende Bericht beschreibt die pädagogische Arbeit unserer Kinderläden 

sowie die praktische Ausgestaltung dieser im Kila-Alltag. 

 

 

Kinderladen Frecher Spatz 

Das Jahr 2022 begann mit der Einarbeitung unserer neuen Kolleginnen Uli und 

Tahnee. Sehr zu unserer Freude bekamen wir für Februar weitere Unterstützung 

durch unsere ehemalige Kollegin Heike. 

 

Da zeitgleich fast alle Kolleg*innen, Kinder und deren Eltern an Corona erkrankt 

waren, musste der Kinderladen im Januar für zwei Wochen schließen. Kurz vor der 

Schließung stellte sich Jessi als potentielle neue Kollegin vor. 

 

Im Februar absolvierte Livia ihr dreiwöchiges Schulpraktikum (Heinrich-von-

Stephan-Schule) in unserer Einrichtung. 

 

Ende Februar feierten wir unverhofft Abschied von Piet (Wegzug aus Berlin) und 

machten uns auf die Suche nach einem neuen Kind. Auch von unsere Kollegin Heike 

verabschiedeten wir uns erneut. 

 

Zeitgleich mit dem Faschingsfest am 01.03. begrüßten wir unsere neue Kollegin 

Jessi. 

 

Am 23.03. veranstalteten wir einen Infotag für interessierte Eltern. 

Ende März begannen Ela und Michi ihre Weiterbildung zur „Elternberaterin“. 
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Für das nahende Osterfest schmückten wir nicht nur die Räume des Kinderladens, 

sondern auch die Büsche und Bäume des Gartens mit Osterschmuck. Das 

Osterfest feierten wir mit vielen bunten Glitzer-Eiern, Eiersuche im Garten und 

einem leckeren Frühstück. Mehrere ehemalige „Spatzen“ nutzten die Osterferien 

für einen Besuch im Kinderladen. 

 

Da die Kinder wissen wollten, wie und wo wir Erzieher*innen wohnen, besuchten 

wir kurzerhand Tahnee zu Hause. Bei Apfelsaft und Brezeln ließen wir es uns gut 

gehen. 

 

Matilda kam für Piet und die Gruppe war somit wieder vollzählig. 

 

Als „Übung“ für die im Mai stattfindende Kinderladenreise übernachteten wir 

Ende April im Kinderladen. Nach einem aufregenden Nachmittag auf dem 

Schöneberger Südgelände und einem leckeren Abendessen fielen alle Kinder 

todmüde auf ihre Matratzen im Tobezimmer. 

 

 
 

Unsere diesjährige Kinderladenreise führte uns wieder von Dienstag bis Freitag 

nach Schönwalde. Dieses Mal brachte uns nicht ein Reisebus dorthin, sondern die 

BVG. Die Eltern durften das Gepäck transportieren. 

 

Der Juni war weiterhin von Coronaerkrankungen bei Kindern und Kolleg*innen 

bestimmt. 

 

Anfang Juni pflanzten wir mit den Kindern neue Blumen im Garten und bestückten 

unser Kräuterbeet mit weiteren Kräutern. 
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Für interessierte Eltern fand am 02.06. ein weiterer Infotag statt. 

 

Sehr zur Freude aller bereitete ein Vater sehr leckere Pancakes zum Frühstück 

zu. 

 

Ein Besuch in der Hansabibliothek am 13.06. mit anschließendem Bilderbuchkino 

war für die Kinder ein besonderes Ereignis. 

 

Bei Saft und Keksen fand ein Kennlernnachmittag mit den zukünftigen 

„Spatzen“ und deren Eltern statt. 

 

Unseren Teamtag verbrachten wir im Treptower Park. Bei einer Kräuterwanderung 

erfuhren wir viel Wissenswertes über heimische essbare Pflanzen. 

 

Am 29.06. fand unser Sommerfest im Englischen Garten statt. Es gab nicht nur 

leckeres Essen und Trinken, sondern auch die weltgrößte Piñata. Die Eltern 

verabschiedeten sich von uns mit einem Lied und Geschenken und für die kleinen 

„Spatzen“ gab es eine selbstgebaute Matschküche für den Garten. 

 

Anfang Juli besuchten wir den Zoo. Wir begrüßten Elefanten, Affen und Giraffen 

und mussten - kurz bevor wir den Heimweg antraten - noch einen Zwischenstopp 

auf dem kleinen Spielplatz im Zoo einlegen. 

  

Kurz vor der Sommerschließung kamen uns weitere ehemalige „Spatzen“ besuchen 

und eine Mutter bereitete uns noch einmal ein leckeres Frühstück zu und eine 

andere Mutter beglückte uns mit Spaghetti Bolognese. 

 

Für die 10 Kinder, welche uns nach der Sommerschließung verlassen mussten 
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(Schule, Umzug), veranstalteten wir ein Abschiedsfest im Kinderladen. Nachdem 

die Schultüten geplündert und die Abschiedsgeschenke überreicht waren, ließen 

wir uns leckerste Pizza schmecken. 

 

 
 

Vom 18.07.bis zum 05.08. verabschiedeten wir uns in den Sommerurlaub. 

 

Innerhalb der Schließzeit erreichte uns die schreckliche Nachricht, dass es zu 

einem Wasserschaden im Haus gekommen war und wir den linken Teil unserer 

Einrichtung (Tobezimmer, Kinderbad, Garderobe) und einen Teil des Gartens auf 

unbestimmte Zeit nicht mehr nutzen können. Auch fiel fast die gesamte 

Einrichtung dem Wasserschaden zum Opfer. Trotzdem begannen wir mit der 

Eingewöhnung von 10 neuen Kindern. Da uns das Tobezimmer fehlte, stellten wir 

im Garten ein großes Zelt auf und verbrachten dort die Mittagsruhe mit den 

älteren Kindern. 
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Um die Eltern an unserem Kila-Alltag teilhaben zu lassen, führten wir einen 

Wochenrückblick über „WeTransfer“ ein.  

 

Anfang September besuchte uns „Kroko“, das Zahnputz-Krokodil, und zeigte den 

Kindern, wie man richtig Zähne putzt. 

 

Da die „Jagowspatzen“ auf Kitareise fuhren, konnten wir Mitte September eine 

Woche lang deren gesamte Einrichtung nutzen – wir hatten also viel Platz für 20 

Kinder :-). Anschließend hatten wir die Möglichkeit, unsere Mittagsruhe mit den 

älteren Kindern im „FaZ“ (Familienaktiv-Zentrum unseres Trägers) zu verbringen 

und wurden dabei von unserer Springerin Birgit unterstützt. 

 

Ab Oktober starteten wir mit den Entwicklungsgesprächen, welche sich über das 

letzte Quartal bis zum Jahresende verteilten. 

 

Wir besuchten erneut die Hansabibliothek inklusive Bilderbuchkino. 

 

Da die Kinder den Wunsch äußersten, vermehrt in die Tätigkeiten des 

Tagesablaufs (Tisch decken, fegen, Kaninchen füttern etc.) einbezogen zu werden, 

führten wir eine Magnetwand mit täglich wechselnden Diensten ein. 

 

Ende Oktober feierten wir ein Herbstfest mit selbstgemachter Kürbissuppe. 

 

Anfang November besuchten wir Michi zuhause. Bei Kirschkuchen und 

Orangenlimo guckten wir gemeinsam Michis Lieblingsfilm vom „Kleinen Maulwurf, 

der wissen wollte...“. 

 

Mit unterschiedlichen Laternen erleuchteten wir am 09.11. unseren Kiez und ließen 

den Tag gemeinsam mit den Eltern auf dem „Nilpferd-Spielplatz“ ausklingen. 

 

Am 11.11. veranstalteten wir eine Pyjamaparty. Es war so schön, den ganzen Tag 

nur im Schlafanzug herumzulaufen! Als Highlight gab es Kinderkino im 

Gruppenraum mit Popcorn und Saft. 

 

Am 24.11. verabschiedeten wir uns tränenreich von unserer Springerin Birgit. 

 

Ab Ende November schmückten wir den Kinderladen weihnachtlich. Dabei kam 

auch die Weihnachtsdekoration, welche uns ein Nachbar geschenkt hatte, zum 

vollen Einsatz.    

 

Ela und Michi schlossen erfolgreich ihre Weiterbildung ab und sind nun 

zertifizierte Elternberater*innen. 
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Da die Renovierungsarbeiten im Tobezimmer vorangingen, konnten wir mit dem 

Einräumen unserer neuen Materialschränke beginnen. In Abstimmung mit den 

Eltern war an diesem Tag der Kinderladen geschlossen. 

 

Unser diesjähriger Adventskalender beinhaltete eine tägliche Gruppenaktion für 

den Morgenkreis. 

. 

Am 06.12. brachte der Nikolaus für jedes Kind ein Säckchen gefüllt mit 

Schokolade und Äpfeln. 

 

Mitte Dezember verabschiedeten wir uns von Yahya. 

 

Mit großem „Hallo“ konnten wir passend. zur Elternweihnachtsfeier am 13.12. 

unser Tobezimmer (eingeschränkt) einweihen! Wir genossen alle unser 

neugestaltetes Tobezimmer und viele kleine Weihnachtsbäcker trällerten ihr 

Lied, überreichten den Eltern selbstgemachte gebrannte Mandeln und bunte 

Lichtgläser. 

 

Das Theater im Schultheiss-Quartier versüßte uns mit weihnachtlicher Musik und 

Geschichten die Vorweihnachtszeit. 

 

Aufgrund der großen Nachfrage für die Plätze ab August 2023 fand erneut ein 

Infotag statt. 

 

Unser ehemaliger „Spatz“ Rózsa kam zu einem Kurzbesuch vorbei, um uns ihren 

Hund Lotti vorzuführen. 

  

Zu Weihnachten bekam der Kinderladen neue Spiele und Stifte. Da wir den 

„Weihnachtsdrachen Spekualtius“-welcher aus einem Ei geschlüpft war- gelesen 

hatten, bekam jedes Kind ein Dino-Ei! Was da wohl drin war??? 

 

Am letzten Tag vor der Weihnachtsschließung gab es nochmal Popcorn und 

Kinderkino im Gruppenraum. 

 

Auch dieses Jahr war noch von Corona bestimmt: Tests ausgeben, 

Hygienevorschriften beachten… 

 

Auch die eingeschränkte Raumsituation stellte die Kinder, Eltern und 

Erzieherinnen vor so manche Herausforderung, welche wir aber gemeinsam 

gestemmt haben. Trotzdem konnten wir unserem Bildungsauftrag nachkommen. 

Besuche im Zoo, der Bücherei, auf Spielplätzen nah und fern, Morgenkreise, 
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Arbeit in festen Kleingruppen, Experimente, das Ausfüllen der Sprach-

lerntagebücher, Turnen und Musik gehörten zu unserem Alltag wie Elternabende, 

Teamsitzungen, Leitungssitzungen sowie die Dokumentation von Lerninhalten. 

 

 

 

Kinderladen Schneckenhaus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Dezember des letzten Jahres 

hatten wir alle das Glück, doch ein-

mal einen ordentlichen Schneefall zu 

erleben. Es wurden Schnee-kugeln 

gerollt, Schneemenschen gebaut und 

auch wieder zerlegt. 

Ab da blieb der Winter leider 

schneefrei und die Kinder mussten 

sich auf andere Weise vergnügen. 

 

Da die Weihnachtsfeier aufgrund 

von Krankheit fast aller Kinder und 

Pädagogen im Dezember ausgefal-

len war, wurde das Fest am 10.1. mit 

dem Besuch der Theaterrebellen 

wenigstens im Kleinen nachgeholt. 

In den ersten Monaten des Jahres 

stand im Schneckenhaus das Bauen 

und konstruieren von raumfüllenden 

Spiellandschaften im Fokus. So ent-

standen riesige Bahnstrecken, die 

teilweise durch mehrere Räume des 

Kinderladens führten und die sowohl 

mit Zügen als auch mit Autos ausgiebig 

bespielt wurden. 
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unsere neue Auszubildende Mirjam. 

 

 
 

In Vorbereitung auf das Faschings-

fest wurden viele bunte Girlanden, 

Clowns aus Handabdrücken und Luft-

ballons sowie bunte Tiermasken ge-

bastelt. 

 

Nicht nur zur Faschingsfeier war der 

Laden bevölkert von Löwen, Giraffen 

Zebras, Hunden und Tigern, welche 

die Kinder auf viele tolle Spielideen 

brachten. Sie boten Anlass zu 

Rollenspielen (Tierfamilien und Tier-

dressuren) und zur Erfindung eige-

ner Tanz- und Kreisspiele. 

 

Zur Feier selbst erschienen Tiger, 

Einhörner, Schmetterlinge, Polizis-

ten, Dinosaurier, Clowns, Bären und 

Zwerge, um sich mit verschiedenen 

Spielen wie Klammerwettlauf, Luft-

ballontanz, Reise nach Jerusalem und 

Brezelschnappen zu vergnügen. 

 

Aufgrund der weiterhin geltenden 

Coronabestimmungen musste unser 

Schlaffest auch in diesem Jahr 

leider ausfallen. 

 

Im Frühjahr stand in unseren Mor-

genkreisen ein kleines Projekt mit In- 

 

 

 

 

Die Einrichtungsgegenstände des 

Schneckenhauses wurden von den 

Kindern in Eigenregie vielfach zu 

abwechslungsreichen Bewegungs-

parcours aufgebaut und brachten 

der ganzen Gruppe großen, gemein-

samen Spielspaß. 

 

Das Abstimmen der Bautätigkeiten 

untereinander ließ die Kinder der 

Gruppe noch weiter zusammen-

wachsen. 

 

 
 

Ende Januar beendete unsere 

Auszubildende Antje ihre Ausbil-

dung und wir mussten uns von ihr 

verabschieden. Der Abschied wur-

de gebührend mit einem von den 

Eltern gestifteten Frühstück und 

einem von Antje selbst gebackenen 

Zitronenkuchen gefeiert und be-

dauert. 

 

Glücklicherweise bekam das Team 

bald darauf Unterstützung durch  
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Das Spiel mit den Tiermasken blieb 

weiterhin aktuell und so entstand 

unter den Vorschüler*innen der 

Wunsch nach einem Projekt zum 

Thema Zirkus. 

 

Im April konnten wir auf dem Gelände 

des Abenteuerspielplatzes im Otto-

park eine Zirkusvorstellung besuchen 

und selbst aktiv an der Show teil-

nehmen. 

 

Der Funke sprang über und die ganze 

Gruppe widmete sich nun der 

Organisation einer Zirkusvorstellung, 

die beim Sommerfest vor Eltern und 

Familie aufgeführt werden sollte. Die 

Kinder der Vorschulgruppe sammel-

ten Ideen für verschiedene Nummern 

wie Zauberei, Seiltanz, Akrobatik, 

Kunstschießen und vieles mehr. In den 

Morgenkreisen und in der Vorschul-

arbeit wurde von allen viel diskutiert, 

ausprobiert und geübt und langsam 

nahm der Zirkus Schneckenhaus 

Gestalt an. Technische Schwierig-

keiten mussten überwunden und 

mutige Kinder gefunden werden, die 

sich trauten, vor Publikum zu 

sprechen. 

 

Im Mai fand der große Abschluss-

ausflug für die Vorschüler*innen 

statt. Die Kinder verlebten einen 

aufregenden Tag in der Biosphäre 

Potsdam und kamen erst am Abend 

nach Berlin zurück. Im Anschluss gab 

es ein großes Pizzaessen im 

Schneckenhaus und die Abenteurer 

verbrachten die Nacht gemeinsam 

mit Petra und Christine im Kinder-

laden. 

sekten auf dem Programm. Es wur-

den Informationen zusammenge-

tragen, die Spielplätze nach allerlei 

Getier abgesucht und es entstan-

den diverse Kunstwerke zum The-

ma. 

 

 
 

Das Osterfest begingen wir mit 

dem Backen von Osterkuchen, der 

gemeinsamen Eiersuche im Hinter-

hof und einem unglaublich leckerem 

Osterfrühstück, das - wie so oft - 

von den Eltern zur Verfügung 

gestellt wurde. 
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Wenige Tage später verabschie-

deten sich alle in die Sommerferien 

und unsere Großen in den neuen All-

tag in der Schule. 

 

Nach den Sommerferien kamen sechs 

neue Kinder im Alter von knapp zwei 

bis knapp drei Jahren zu und ins 

Schneckenhaus. Alle gewöhnten sich 

bald ein und sind inzwischen ein nicht 

mehr wegzudenkender Teil der Kin-

dergruppe geworden. Die Alteinge-

sessenen nahmen die kleinen Neulinge 

gerne unter ihre Fittiche und 

genossen ihre neue Rolle als "die 

Großen". 

 

Im Herbst wurden bei Waldausflügen 

und auf den Spielplätzen Ahorn-

Nasen, Eicheln, Zapfen, Kastanien, 

bunte Blätter, Hopfendolden und 

vieles mehr gesammelt und für 

fantasievolle Verkleidungen, Kunst-

werke und natürlich auch zum Kochen 

schmackhafter oder giftiger Suppen 

verwendet. Manches nahmen wir zum 

Basteln und für die Herstellung von 

Bildern in der Frottage-Technik. 

 

Für unser Laternenfest wurden 

dieses Jahr kunstvolle Laternen mit 

Einhörnern, Monden, Sternen und 

viel, viel Glitzer hergestellt. 

 
 

Zeitgleich wurden wie jedes Jahr 

große und kleine Schultüten gebas-

telt und alles bereitete sich auf das 

große Sommer- und Schultütenfest 

vor. 

 

Am Tage des Festes selbst gab es 

am Vormittag noch eine aufregende 

Generalprobe und die Spannung 

stieg immer weiter bis die Eltern 

eintrafen und die Vorstellung 

endlich beginnen konnte. 

 

 
 

Es wurde ein großer Erfolg und im 

Anschluss zogen Kinder, Eltern und 

Pädag*innen stolz und erleichtert in 

den Spenerpark, um dort die Schul-

tüten in Empfang zu nehmen und 

den Tag mit Gewinnspielen, Kinder-

schminken und - mal wieder - einem 

leckeren Buffet ausklingen zu 

lassen. 
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Die Weihnachtsfeier konnte dieses 

Jahr wieder im großen Kreis mit El- 

tern und Geschwistern in den Räumen 

des Schneckenhauses stattfinden. 

Wir erlebten eine wunderbare 

Zaubershow mit brennenden Büchern 

und anderen verrückten Zaubereien, 

große Pakete wurden ausgepackt, in 

der Kinderdisco wurde wild getanzt 

und große Mengen Süßes und Salziges 

verzehrt. 

 

Am nächsten Tag trafen wir uns zum 

letzten Mal im Jahr im Kinderladen 

Schneckenhaus und verabschiedeten 

uns fröhlich in die Weihnachtsferien. 

 

 

 

 

 

Der Umzug führte uns am Hub-

schrauberlandeplatz vorbei, an der 

Spree entlang und schließlich durch 

die Paulstraße wieder zum 

Schneckenhaus zurück, wo wir im 

Hof von den Eltern mit einem 

Lagerfeuer, großer Begeisterung 

und - wie könnte es anders sein - 

einem großen Buffet empfangen 

wurden. 

 

Die Adventszeit war für alle wieder 

eine Zeit des Bastelns und Backens. 

Es entstanden kreative Weih-

nachtsbäume, Rentiermasken und 

unzählige Bügelbilder. Plätzchen 

wurden gebacken, verziert und 

sofort verschlungen.  

 

Wir sangen mit Vorliebe "Schnee-

flöckchen, Weißröckchen…" und 

wurden schließlich sogar mit einigen 

verschneiten Tagen belohnt. 

 

Die Zeit der Weihnachtslieder be-

schlossen wir mit einem Besuch des 

weihnachtlichen Liederprogramms 

im Theater im Schulheiss-Quartier. 
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Kinderladen Katz und Kedi 

Januar 

Unser Jahr begann am 3.1. mit einer internen Evaluation, bei der neben den 

bestehenden Kolleginnen auch schon unsere neu gefundene Leitung Yonca dabei 

war. Es fand ein reger Austausch über die Bereiche A1 bis A3 statt. Am 17.1. 

startete Yonca dann offiziell als Leitung in unserem kleinen Team, zu dem neben 

Zela als Auszubildende auch Nadine als Erzieherhelferin sowie Theresa, Marieke 

und Claudia als erfahrene Erzieherinnen gehören. Unsere bisherige Leitung Petra 

verabschiedete sich zu Ende Januar, um nach einer Auszeit neue Wege zu gehen. 

Wir wünschen ihr dafür von Herzen alles Gute! 

 

Da zum Ende des vergangenen Jahres ein Kind den Kinderladen wegen Umzug 

verlassen hatte, begannen wir ab 4.1. mit der Eingewöhnung eines Geschwister-

kindes, welches den Platz nun schon früher in Anspruch nehmen konnte. Die 

Eingewöhnung verlief problemlos und war bis Ende Januar abgeschlossen. 

 

Unsere älteren Kinder ab 3 Jahren besuchten am 14.1. unsere Musikpädagogin 

Sandra in der Musikschule um das Programm „Die Weihnachtsmaus“ zu sehen und 

zu hören. 

 

Leider hielt uns auch weiterhin die ganze Thematik rund um Corona in Atem. Bisher 

waren wir als Kinderladen ganz gut durch die Pandemie gekommen, dies sollte sich 

nun jedoch ändern. Sowohl wir als auch die Kinder testeten uns regelmäßig mit den 

weiterhin zur Verfügung gestellten Tests. Am 21.1. wurden wir über den ersten 

positiven Schnelltest eines Kinderladenkindes informiert, dem folgten schnell 

weitere Fälle, sodass wir nach Rücksprache mit der Kitaaufsicht den Kinderladen 

zunächst für eine fünftägige Quarantäne schließen mussten. Ab dem 26.1. waren 

dann auch deutlich weniger Kinder in der Betreuung, da viele Eltern ihre Kinder 

vorsorglich lieber zu Hause betreuten.  

 

Noch immer hatte sich niemand für unsere FSJ-Stelle gefunden. 

 

Februar 

Der Februar startete verhalten und am 10.2. gab es dann auch den befürchteten 

ersten positiven Test beim Personal. Innerhalb weniger Tage waren alle 

Kolleginnen, bis auf unsere Auszubildende, betroffen. Eine Offenhaltung des 

Kinderladens oder auch nur eine Art Notbetreuung der Kinder war unter diesen 

Umständen nicht möglich. So war der Kinderladen bis zur Genesung der Kolleginnen 

bzw. dem Ablauf der Isolationszeiten für zwei Wochen geschlossen. Leider 

musste dadurch auch unser für den 28.2. geplantes Faschingsfest bis auf weiteres 

verschoben werden. Nach der Wiederöffnung war aufgrund vieler erkrankter 
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Kinder nur langsam wieder ein normaler Betreuungsbetrieb möglich.  

 

März 

Am 7.3. war in diesem Jahr ein Brückentag vor dem internationalen Frauentag und 

damit geschlossen. Am 9.3. holten wir unser Faschingsfest nach, was in diesem 

Jahr endlich wieder gemeinsam mit allen Kindern in einer großen Gruppe gefeiert 

werden konnte. Es war toll und auch ein kleiner Schritt zurück in die Normalität. 

Wir genossen die ersten schönen Frühlingstage und verbrachten wieder vermehrt 

Zeit an der frischen Luft. 

 

April 

Passend zur Jahreszeit waren wir schon fleißig bei den Ostervorbereitungen – Eier 

bemalen, Dekoration basteln, das Schaufenster neu gestalten… Ab dem 1.4. 

unterstützte uns Altina im Rahmen ihres dreimonatigen Pflichtpraktikums 

während der Erzieher*innenausbildung tatkräftig dabei. Mit Mariam gesellte sich 

eine weitere Praktikantin zu uns, die nach ihrem Schulabschluss gern einige 

Monate Erfahrungen und Eindrücke in diesem Berufsfeld sammeln wollte. Zu guter 

Letzt absolvierte Danijela bei uns ihr vierwöchiges Pflichtpraktikum für eine 

modulare Weiterbildung im Gesundheits- und Sozialwesen. 

 

Am 5.4. fand der zweite Elternabend des Kitajahres in Präsenz und mit guter 

Beteiligung der Eltern statt. Auch das Frühlingsschlaffest war ein voller Erfolg. 

Am 8.4. übernachteten 18 Kinder mit Yonca, Nadine und Claudia im Kinderladen – 

so voll war es noch nie. Vorher ging es aber noch auf Schatzsuche im Kiez. Die 

Rätsel, Aufgaben und die Schatzkarte führten uns schließlich ins Familienaktiv-

Zentrum, wo doch tatsächlich eine gut gefüllte Schatzkiste auf uns wartete. 

Mitte April begann Theresas lange geplante Auszeit. 

 

Mai 

Der Mai stand voll unter dem Motto Kinderladenreise. Nachdem es in den 

vergangenen beiden Jahren pandemiebedingt nicht möglich war, freuten wir uns 

alle schon sehr darauf, endlich wieder die Koffer zu packen. Wir fuhren vom 13. 

bis 16.5. zu unserem bewährten Ziel – dem KiEZ Hölzerner See in der Nähe von 

Königs Wusterhausen. Auch hier war die Gruppe so groß wie nie zuvor: Claudia, 

Marieke, Nadine und Zela begleiteten 19 Kinder, während Yonca im Kinderladen 

blieb, um unsere Jüngsten unter 3 Jahren zu betreuen. Die Reise war toll! Das 

Wetter war super, wir konnten durch den Wald toben, den Wasserspielplatz 

unsicher machen und sogar schon im See baden. Hoffentlich klappt das auch im 

nächsten Jahr wieder. Der Dienstag nach der Reise war auch diesmal ein Ruhetag 

für alle kleinen und großen Weltenbummler. 

 

Einige Wochen beschäftigten sich die Kinder sehr intensiv mit dem Thema 
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Insekten – vor allem den Kellerasseln unter den Blumentöpfen in unserem Innenhof 

wurde begeistert nachgespürt. So waren Lupengläser unsere ständigen Begleiter… 

 

Juni 

Anfang Juni startete die Eingewöhnung eines aus der Ukraine geflüchteten 

Geschwisterpaars. Alles klappte reibungslos, sie konnten sich schnell bei uns 

einleben. 

 

Am 10.6. absolvierten wir erfolgreich die jährliche Evakuierungsübung mit Sonja, 

der Sicherheitsbeauftragten vom Träger, und am 15.6. folgte die Arbeits-

sicherheitsbegehung mit Herrn Horstmann. 

 

Juli 

Am 8.7. feierten wir Abschied mit unseren drei Schulanfänger*innen. Am 

Vormittag ganz traditionell mit allen Kindern und am Nachmittag als großes 

Sommerfest dann endlich wieder mit allen Eltern. Leider spielte das Wetter 

diesmal nicht mit, es regnete den ganzen Tag. Die Laune ließen wir uns dadurch 

aber nicht verderben und es wurde ein sehr schönes Fest. Auch von Altina mussten 

wir uns verabschieden, da sich ihr Praktikum leider dem Ende näherte. 

 

Ab dem 11.7. ging es dann für drei Wochen in den ersten Zeitraum der 

Sommerschließung – wie jedes Jahr teilten wir die Ferienzeit in zwei dreiwöchige 

Zeiträume, auf die sich jeweils die Hälfte der Kinder sowie die Hälfte des 

Personals aufteilte.  

 

Sehr zu unserer Überraschung gab Yonca ihre Kündigung bekannt. Sie wollte doch 

lieber in einer größeren Einrichtung in Wohnungsnähe arbeiten. 

 

August 

Am 1.8. startete das neue Kitajahr. Theresa stieg mit neuem Elan wieder ins 

Kinderladengeschehen ein und der zweite Schließzeitraum begann. Wir 

entschieden uns dazu, nicht nach einer neuen externen Leitung für den 

Kinderladen zu suchen, sondern intern eine Lösung zu finden. Claudia übernahm die 

Leitung und Marieke den Posten als Stellvertretung.  

 

Ab Mitte August bezogen wir vom Anbieter etepetete GmbH in zweiwöchigem 

Lieferrhythmus eine Rohkostkiste, mit der jeweils ca. 4,5 bis 5 kg „krummes“ Obst 

und Gemüse, das nicht schön genug für den Handel war, unseren Speiseplan 

aufpeppte. Uns war es schön genug! 

 

September 

Am 5.9. startete mit dem „Woll-Dings“ Claudias Elternprojekt im Familienaktiv-
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Zentrum – eine Elternaustausch- und Vernetzungsmöglichkeit mit gemeinsamer 

Handarbeit als verbindendes Element, nicht nur für Katz & Kedi-Eltern!  

 

In den ersten Wochen des neuen Kitajahres fanden einige der Entwicklungs-

gespräche mit den Eltern statt, aber auch in den restlichen Monaten konnten 

zeitnah Termine integriert werden. Der erste Elternabend des frischen 

Kitajahres folgte am 20.9. wieder in Präsenz und mit reger Elternbeteiligung. 

Überhaupt war eine langsame Rückkehr zur Normalität spürbar, Corona war nicht 

mehr das alles überstrahlende Thema.  

 

Am 30.9. musste der Kinderladen wegen der Versiegelung der Holzböden in Küche 

und Tobezimmer geschlossen bleiben. 

 

Oktober 

Am 8.10. konnten wir gemeinsam mit einigen Eltern endlich wieder einen Flohmarkt 

im Kinderladen anbieten, wie üblich mit Kuchenverkauf und Waffelbacken. Der 

Flohmarkt war gut besucht und so ging der Erlös - wegen der stark angehobenen 

Preise für Reisebustransfer und Verpflegung - zur Unterstützung in die Reise-

kasse der nächsten Kinderladenreise.  

 

Der jährlich an mehreren Standorten stattfindende Deutsche Kitaleitungs-

kongress öffnete am 25.10. seine Pforten in Berlin. Claudia war wieder mit dabei 

und sammelte für den Kinderladen viele Eindrücke aus den Fachvorträgen. 

 

November 

Der November begann mit dem unangekündigten Routinebesuch der 

Lebensmittelaufsicht – es gab jedoch nichts zu beanstanden. Allein der Hinweis, 

einen kleinen Teil der Küchenwand zusätzlich mit Fliesen zu versehen, wurde 

geäußert. 

 

Schon im Oktober haben wir begonnen, mit den Kindern die diesjährigen Laternen 

zu basteln und fast rund um die Uhr wurden Sankt Martins- bzw. Laternenlieder 

geübt. Am 11.11. sollte dann unser traditionelles Laternelaufen und im Anschluss 

daran unser Herbstschlaffest stattfinden. Aufgrund des hohen Krankenstandes 

bei den Kindern konnten nach dem erfolgreich absolvierten Umzug jedoch nur 7 

von ihnen erkältungssymptomfrei im Kinderladen übernachten. Mit Pizza und Salat, 

Knicklichtershow sowie extralanger Vorleserunde machten wir das Beste draus.  

 

Am 30.11. entschlossen wir uns ganz spontan, nach dem Frühstück mit den älteren 

Kindern ins Naturkundemuseum zu fahren, um Dinosaurier Tristan und seine 

Freunde zu besuchen. Die Kinder waren begeistert, denn das ganze Dino-Thema 

beschäftigte sie schon seit einiger Zeit.  
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Aufgrund des hohen Krankenstands beim Personal mussten wir leider an zwei 

Tagen die Öffnungszeit am Nachmittag verkürzen. 

 

Dezember 

Unsere erste gemeinsame Weihnachtsfeier nach der Pandemie läutete den 

Jahresendspurt ein. Mit fast allen Eltern, einem besinnlichen kleinen 

Weihnachtsprogramm mit unserer Musikpädagogin Lucie und einem tollen 

Elternbüffet wurde es ein sehr schönes Fest.  

 

Nach vielen Monaten ohne FSJler*in bewarb sich Ahmet bei uns und fing am 5.12. 

seinen Freiwilligendienst im Kinderladen an.  

 

Leider waren wir durch die gestiegenen Kosten und erhöhten Energiepreise 

gezwungen, die etepetete-Rohkostkiste vorerst zu kündigen.  

 

Die Erkältungswelle rollte weiterhin mit voller Kraft durch den Kinderladen, 

sodass wir uns dazu entschlossen, die traditionelle Kinderbescherung in den 

Januar zu verschieben, damit einfach mehr Kinder das Paket vom Weihnachtsmann 

auspacken können.  

 

Als krönenden Abschluss besuchte Theresa am letzten Kinderladentag des Jahres 

mit den sechs Vorschulkindern und unserer langjährigen Musikpädagogin Sandra 

die Kindervorstellung der „Zauberflöte“ in der Deutschen Oper. 

 

Am 22.12. gingen wir nach einem weiteren Jahr voller Herausforderungen in die 

wohlverdiente Weihnachtsschließung. Wir wünschen uns, dass das neue Jahr ein 

friedliches wird und viel Gesundheit für alle Kleinen und Großen mit sich bringt. 
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Kinderladen HoppelPoppel 

Januar 
Im Januar verbrachten wir die meiste Zeit im Kinderladen, da es weiterhin 

Einschränkungen wegen Corona gab. Die Kinder nutzten die Angebote wie 

Gesellschaftsspiele, Puzzeln, Kneten. Die ersten Entwicklungsgespräche fanden in 

diesem Monat statt. 

 

Februar 
Weiterhin gab es Einschränkungen bezüglich Corona. Für Fasching bastelten die 

Kinder und wir dekorierten die Räume. Bei gutem Wetter besuchten wir mit den 

Kindern die umliegenden Spielplätze  

 

März 
Das Wetter ließ es zu, dass wir nun wieder längere Ausflüge machen konnten. Die 

Einschränkungen bezüglich Corona wurden gelockert bzw. aufgehoben, wodurch 

wir weitere Möglichkeiten zu Aktivitäten hatten wie einen Besuch im Zoo. 

 

April 
Anfang des Monats bereiteten wir uns auf die bevorstehenden Elterngespräche 

vor.  

 

Für das bevorstehende Osterfest fingen wir an, Osterkörbe zu basteln. Wir 

malten und bastelten viel. Unser diesjähriges Osterfest war besonders schön mit 

einem ausgiebigen Frühstück und dem Suchen der Osternester draußen im Hof als 

sehr gelungener Abschluss. 

 

Wir planten die neue Hofgestaltung 

 

Mai 
Wir besuchten mehrere Spielplätze und hatten einen Termin auf dem Otto-

Spielplatz zum Experimentieren.  

 

Das Thema dieses Monats war Bienen. Hierfür bastelten wir und lasen Bücher. Wir 

waren auch in der Bücherei und haben eine angeleitete Stunde zu dem Thema 

bekommen. 

 

Juni 
Gemeinsam überlegten wir, wie wir das künftige Sommerfest gestalten. Die Kinder 

brachten ihre Ideen ein, welche Spiele sie gerne spielen würden. Da die Kinder 

gerne mit Fingerfarben malen, machten wir riesige Collagen aus Murmelbildern mit  
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ihnen. 

 

Juli 
Eine neue Erzieherin stellte sich vor und fing bei uns an. 

 

Kurz vor der Sommerschließung hatten wir noch sehr viel mit den Vorbereitungen 

(u.a. Ausräumen, Entrümpeln) unseres Kinderladens zu tun.  

 

Wir beendeten die Sprachlerntagebücher für die Vorschulkinder und gestalteten 

ihre Geschenke. Wir besuchten Wasserspielplätze und machten ganztägige 

Ausflüge. 

 

Bei einem Sommerfest verabschiedeten wir die Vorschulkinder und sind dann alle 

in den Sommerurlaub gegangen. 

 

August 
Mit dem Start am 15.08. begann die Eingewöhnung der ersten neuen Kinder. Drei 

neue Kinder, zwei Jungen und ein Mädchen, wurden von uns willkommen geheißen. 

An diesem Tag fingen noch eine neue Erzieherin und eine auszubildende Erzieherin 

an. 

 

Das komplett neue Team musste sich mit den Kindern und Eltern auf alle Abläufe 

neu einstellen. Auf Grund dieser neuen Umstellung unternahmen wir nur kleine 

Ausflüge auf unseren nächstliegenden Spielplatz.  

 

 
 

September 

Wir starteten den Monat weiterhin mit den Eingewöhnungen und konnten schon 

große Erfolge erzielen und längere Besuche auf den Spielplätzen machen. 

 

Kroko, das Zahnputz-Krokodil, besuchte uns. Es hat uns gezeigt, wie wir nach dem 

Essen unsere Zähne putzen. Kroko hat mit den Kindern gespielt und jedes Kind 
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durfte sich eine neue Zahnbürste aussuchen. 

 

Unser erster Elternabend fand statt und wir konnten den Eltern hoffentlich alle 

durch die ganzen Neuerungen im Kinderladen bedingten Sorgen und Ängste 

nehmen.  

 

Zusätzlich fing eine neue FSJlerin bei uns an, die uns nun ein Jahr lang 

unterstützen wird. 

 

Da wir ein 17. Kind neu aufnehmen wollten, hatten wir ein Kennlerngespräch mit 

Karel und seinen Eltern. Vorab haben wir die Familie auf dem Spielplatz 

kennengelernt, wo wir von ihr gefragt wurden, ob wir noch einen Platz frei hätten. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oktober 
Für den Herbstanfang bastelten wir mit den Kindern Dekoration für das Fenster 

und die Räume. Bei Spaziergängen sammelten die Kinder Blätter und Kastanien. 

 

Wir bereiteten uns auf das Laternenfest vor und bastelten schöne Laternen aus 

Pappe mit verschiedenen Materialien, damit diese schön im Lichterschein 

leuchteten. Wir lernten unsere Laternenlieder und haben mit dem Kamishibai die 

Geschichte von Sankt Martin fast täglich vorgeführt bzw. gelesen. 

 

Ende Oktober haben wir mit den Kindern Halloween gefeiert. Alle Kinder durften 

verkleidet kommen. Wir haben gemeinsam Grusellieder gesungen und die Räume 
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mit Plastikspinnen und unechten Spinnenweben dekoriert. 

 

   
 

   
 

November 
Das Laternenfest fand gemeinsam mit den Eltern. am späten Nachmittag des 10.11. 

statt. Zum Abschluss haben wir gemeinsam Kinderpunsch getrunken und Brezeln 

gegessen. Die Organisation von Essen und Trinken wurde von den Eltern-

vertreter*innen durchgeführt. 

 

Im November haben wir zwei Geburtstage gefeiert. Mit Kuchen, Geschenken und 

vielen Spielen hatten wir alle gemeinsam viel Spaß. 

 

Es kamen zwei sehr nette Damen zu Besuch, um sich vorzustellen. Sie haben uns 

ein Buch vorgelesen und die Kinder durften danach Bilder ausmalen, die 

mitgebracht wurden. Seit dem Tag kommen sie immer donnerstagvormittags und 

lesen den Kindern ehrenamtlich kleine Geschichten vor. Die Kinder, die keine 

Geschichten hören möchten, dürfen sich im Bastel-Esszimmer und im Bauraum 

anderweitig beschäftigen.  

 

Wir bestückten unsere Adventssäckchen und bereiteten das Wichtelhaus vor, was 

ab dem 01.12. täglich für die Kinder mit kleinen Überraschungen bestückt wurde. 

Die Kinder haben Bilder für den Weihnachtsmann gemalt, die wir gemeinsam 

verpackt und zum Briefkasten gebracht haben.   
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Dezember 
Am 06.12. feierten wir mit den Kindern Nikolaus, der heimlich über Nacht ein paar 

Kleinigkeiten für jedes Kind gebracht hatte. 

 

Die Elternvertreterin hat uns einen Adventskranz besorgt, den wir an jedem 

Montag nach dem 1. Advent gemeinsam mit den Kindern beim Frühstück angemacht 

haben. Zusätzlich hat unser Weihnachtswichtel den Kindern täglich einen Brief 

geschrieben, in denen kleine Aufgaben oder Fragen für die Kinder waren. Täglich 

wurde der Adventskalender geöffnet, nachdem wir Erzieher*innen einen Namen 

gezogen hatten. 

. 

Wir sind mit den Kindern ins Europa-Center gefahren und haben dort gemeinsamen 

mit zwei jungen Damen Weihnachtsplätzchen gebacken und verziert. Jedes Kind 

durfte seine eigenen Kekse gut verpackt mit nach Hause nehmen. Ein weiteres Mal 

haben wir mit den Kindern zusammen im Kinderladen Plätzchen gebacken, da nicht 

alle Kinder im Europa-Center dabei sein konnten. 

 

Fast täglich haben wir Weihnachtslieder gesungen und Geschichten mit dem 

Kamishibai gelesen bzw. erklärt. 

Der Weihnachtsmann hat den Kindern Post zurückgeschickt. Jedes Kind hat einen 

eigenen Brief mit seinem Namen darauf bekommen und konnte diesen mit nach 

Hause nehmen. 

 

Zum Abschluss der Weihnachtszeit gab es ein gemeinsames Frühstück mit den 

Kindern, was die Eltern mitgebracht hatten. So haben wir uns alle gut in die 

Weihnachtsschließung vom 22.12.bis 31.12. verabschiedet.  
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Anmerkung 
Ab August waren wir im Kinderladen ein komplett neues Team aus zwei 

Vollzeiterzieherinnen, einer Auszubildenden im zweiten Lehrjahr und einer 

FSJlerin. Wir haben uns mit den Eltern und Kinder auf eine neue und spannende 

Reise begeben. Das erste Halbjahr im Kinderladen konnten wir deshalb leider nicht 

komplett nachvollziehen. 

 

Wir haben die Räume neugestaltet, die Strukturen und Abläufe in Teambe-

sprechungen besprochen und uns täglich mit den Eltern und Elternvertreter*innen 

auseinandergesetzt. 

 

Spaziergänge und Besuche auf den nahegelegenen Spielplätzen haben wir täglich 

unternommen. Tür- und Angelgespräche finden täglich statt und die Eltern- bzw. 

Entwicklungsgespräche finden immer um den Geburtstag des Kindes herum bzw. 

nach Absprache oder Wunsch statt. 

 

 

Kinderladen PetiTaTu 

Unser Jahr begann damit, dass ein Großteil der Erzieher*innen den Kinderladen 

verließ. Neue Erzieher*innen kamen dazu. An erster Stelle stand in diesem Jahr 

die Teamzusammenfindung. Dabei durften wir die Kinder und die Eltern nicht 

vergessen. Da ich, Lari, erst seit November 21 dabei bin, kann ich über den 

Zeitraum vom November 2021 bis Dezember 2022 schreiben. 
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Im November 2021 kamen zwei neue Kolleg*innen für die Minis 

und Midis dazu. Im Dezember folgte dann noch jemand für die 

Maxis.  

 

Die Winterzeit wurde von den letzten Zügen der Pandemie geprägt. Jede Gruppe 

war für sich. In dieser Zeit haben alle Gruppen, das Thema Advent und 

Weihnachten thematisiert. Die Minis haben jeden Tag einen Morgenkreis mit einer 

Jahreszeitenbox abgehalten. In dieser Kiste befanden sich themenspezifische 

Materialien wie zum Beispiel Plätzchenausstecher, Tannengrün, Bauschmuck und 

vieles mehr sowie ein Adventskalender mit kurzen Geschichten. Die Maxis haben 

einen kurzen Film gedreht mit einem echten Kamerateam und Außendrehorten wie 

dem Stadtpark Lichtenberg. Dieser Film wurde auch in einer privaten Vorstellung 

im Ladenkino in Friedrichshain vorgeführt. Eine Weihnachtsfeier hatte aufgrund 

der Coronapandemie nicht stattgefunden.  

 

Im neuen Jahr stand immer noch die Findungsphase des Teams an. Wir haben 

regelmäßige Unterstützung bekommen durch unsere Fachberatung Ingrid sowie 

Team-und Supervisionssitzungen.  

 

Im Frühling konnten wir endlich wieder gemeinsam draußen spielen - sowohl bei 

uns im Garten als auch auf den umliegenden Spielplätzen. Unsere Eltern hatten 

sich an einem Samstag im März getroffen und haben zusammen unsere 

Sonnensegel aufgehängt, mehrere Blumenbeete gebaut und auch bepflanzt.  

 

Im Frühling kamen die Theaterrebellen zu uns in den Garten und haben ein 

Theaterstück für die Midis und Maxis aufgeführt. Das Theaterstück handelte von 

Raumschiffen. Die Kinder durften nach dem Stück mit dem mitgebrachten 

Material spielen.  

 

Im späten Frühling stand bei uns in der Kita die Umgewöhnungsphase an. Das heißt, 

die Minis, die im neuen Kilajahr Midis werden, schnupperten dort mal rein. 

Dasselbe machten die Midis bei den Maxis, damit die Kinder, die in eine neue 

Gruppe kommen, schon eine Routine aufgebaut haben. 

 

Im Sommer war für die Maxis das Highlight der Ausflug in die Biosphäre in 

Potsdam mit Übernachtung im Kinderladen. Im Kila wurde Pizza gebacken und ein 

Kinoabend veranstaltet. Am Morgen nach der Übernachtung gab es mit allen Maxis 

und Maxi-Eltern ein großes Frühstückbuffet.  

 

Ein weiteres Highlight war unser Sommerfest mit der Verabschiedung 

der Vorschüler*innen. Das Sommerfest haben unsere Eltern 

veranstaltet. Witterungsbedingt haben wir das bei uns im Garten 
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durchgeführt. Die Vorschüler*innen wurden 

einmal symbolisch raus geschubst, um ihren 

neuen Lebensabschnitt zu feiern… 

 

Am letzten Tag haben wir als Team gemeinsam 

ein Bootsauflug in Köpenick organisiert und 

durchgeführt. Dabei haben wir noch lecker 

gegrillt. 

 

Am 1.August 2022 begann unser neues Kilajahr. 

Wir steckten in den letzten Vorbereitungen 

für die neuen Kinder. In allen Gruppen haben 

Eingewöhnungen stattgefunden. In dieser Zeit 

haben wir den Fokus aufs „Ankommen“ gelegt.  

 

Unsere letzten Eingewöhnungen fanden im Oktober statt.  

 

Die Maxis haben mit den Projekten „Gefühle“ und „mein Körper gehört 

mir“ gestartet. Die Maxis haben sich eine Gefühlswand gestaltet. Diese Wand ist 

ein fester Bestandteil des morgendlichen Meetings. 

 

Die Midis hatten ein Dinosaurierprojekt: Sie haben Dinos sowie einen Vulkan 

gebastelt, Dino-Eier hergestellt, versteckt und ausgegraben. Das Highlight war 

der Besuch im Naturkundemuseum zum Abschluss des Projekts.  

  

Die Minis haben ihren Fokus auf den Morgenkreis und das freie Spiel gelegt. 

Kleinere Spaziergänge zum Spielplatz gehörten ebenfalls dazu. 

 

Im Herbst nach den Eingewöhnungen haben wir die Sporthalle am Kurt-Ritter-

Sportplatz wieder zur Verfügung bekommen. Jeden Donnerstag wechseln sich die 

Midis und die Maxis dort ab. Es werden dabei Bewegungsspiele gespielt wie „Feuer, 

Wasser, Sturm“, „Stopptanz“ und Bewegungsparcours durchgeführt, die die 

Kinder selbstständig aufbauen dürfen. Danys geht auch mit einer kleinen 

Kindergruppe rüber in die Nachbarwohnung, um dort mit den Kindern zu boxen.  

 

An Halloween haben wir in der Kita eine Gruselparty gefeiert. Es wurden Kürbisse 

geschnitzt und Dekoration gebastelt. An dem Tag hatten die Kinder und die Eltern 

ein Buffet mitgebracht. In der Nachbarwohnung entstand ein Gruselkabinett. Die 

Kinder mussten verschiedenen Aktivitäten meistern wie z.B. Materialen 

(Gummischlangen, Spinnen etc.) ertasten. Am Ende gab es für jedes Kind eine 

Urkunde und ein Gruseltattoo.  
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Im Herbst konnten wir endlich wieder ein Laternenfest gemeinsam 

mit den Familien feiern mit Umzug um den „Boxi“, Punsch und 

Brötchen und einer Feuerschale.  

 

Den Vorlesetag im November haben wir zum ersten Mal in der Kita zelebriert. Es 

kamen sowohl vormittags als auch nachmittags Eltern und haben Bücher 

vorgelesen. Auch in verschiedenen Sprachen. Der Vorlesetag wurde von allen sehr 

gut angenommen. 

 

Im Dezember haben wir eine gemeinsame Weihnachtsfeier gefeiert. Die Maxis 

haben zwei Weihnachtslieder vorgesungen und es wurde getanzt, gelacht und 

gewichtelt. 

 

 

Kinderladen JagowSpatzen 

„Alles lernen ist nicht einen Heller wert, wenn Mut und Freude dabei 

verloren gehen.“ 

(Johann Heinrich Pestalozzi) 

 

Jenen Mut gilt es zu erhalten oder aus den Kindern hervorzurufen. Ihnen bewusst 

zu machen, dass aus einem kleinen Wagnis Freude entstehen kann. Diese Kraft 

aufzubringen erfordert aber auch von uns als Pädagog*innen und 

Beziehungspartner*innen des Kindes, die Sichtweisen der heranwachsenden 

wahrzunehmen und sich auf sie einzulassen. Um diese Dynamik zu erfahren, spielt 

es für uns eine entscheidende Rolle, wie es gelingen kann, Kindern die 

Möglichkeiten zu geben, ihre Welt eigenständig zu erkunden und sich zu bilden.  

 

Dies benötigt ein Produktionsverfahren, an denen allgemein diverse Beteiligte 

einbezogen werden und bei dem die aktive Mitwirkung der Lernenden erforderlich 

ist. Um Bildungsprozesse zu entfachen - um diese überhaupt in Bewegung zu 

bringen und möglich zu machen - sind auch Impulse von externer dritter Seite 

unumgänglich. Die dazu genutzten externen Netzwerke werden am Ende in 

Stichpunkten aufgezählt. 

 

Dementsprechend muss die Trias von Bildung, Betreuung und Erziehung auch über 

die Kindertagesbetreuung hinausgehen und mehr Beachtung finden. Auch 2022 

stand bei uns die Bindung, Zuwendung und die Achtung, die Akzeptanz und 

Wertschätzung umfasst und individuelle Begegnungen ermöglicht im Vordergrund.  

 

Dieses ineinandergreifen der drei Dimensionen gibt den erstrebenswerten 

notwendigen Raum für Kinder, der ihre Entwicklung in der Gemeinschaft fördert. 
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Um dies zu ermöglichen haben wir auch im vergangenen Jahr viele Angebote, 

Aktivitäten und Ausflüge unternommen. Wir habe die Lebenswirklichkeiten der 

Kinder berücksichtigt und uns selbst professionell und strukturell weiter-

entwickelt, um so eine Basis der Ganzheitlichkeit zu gewährleisten. 

 

Hier folgt in Stickpunkten das, was wir im vergangenen Jahr gemacht haben. Die 

Kompetenzraster, die Zielsetzung, die Erweiterung der Fähig- und Fertigkeiten 

sind dabei nicht ausgeführt. 

 

- Angebotsarbeit in den Gruppen mit verschiedenen Themen aus den 

Realitäten der Kinder, z.B.: Jahresuhr, Konfliktbearbeitung (Entwicklung 

der notwenigen Fertigkeiten), Liedtexte kennenlernen, verschiedene 

MINT-Themen usw. 

- Begleitung der Kinder im U3-Bereich sowie den Spagat zur Rücksichtnahme 

der Bedürfnisse der Kinder im Bereich Ü3 

- Vielfältige Bastelangebote über das Jahr in den Gruppen vor allem in Bezug 

zu den Jahreszeiten, den Festen und den Lebenswirklichkeiten der Kinder 

aus Spielinteressen 

- Handwerkliche Fähigkeiten in einer eigen eingerichteten Werkstatt 

gefördert 

- Naturnahe Erlebnisse durch Garten-AGs 

- Jegliche Elternarbeit in Form von Elternabendenden, Elternver-

treter*innentreffen, Tür- und Angelgesprächen, Feedbackboxen 

(Qualitätssicherung - Beschwerdemanagement erweitert durch stetige 

Supervision, interne Evaluation, Fachfortbildung sowie die Teilnahme am 

„Haus der kleinen Forscher“ der Siemens Stiftung) 

- Erweiterung des Netzwerkes im Kiez, Zusammenarbeit mit angrenzenden 

Geschäften 

- Vorschulgruppen in den Gruppen gebildet um die Übergangsphasen 

einzuleiten 

- Ritualisierte Verabschiedungen der Kinder fanden ebenso statt wie die 

intensive und kindgerechte Eingewöhnungsphase nach dem Berliner Einge-

wöhnungsmodell 

- Erarbeitung eines Kinderschutzkonzeptes und eines Partizipations-

konzeptes für die Einrichtung selbst 

- zwei wöchentliche Teamsitzungen (mit Fokus auf kollegiale Fallberatung 

über Kinder) 

- Schlaffest gruppenübergreifend 

- Waldwoche im Grunewald für die gesamte Einrichtung (erstmalige Sichtung 

einer Kreuzotter) 

- Kinderladenreise nach Gut Tornow (4 Tage) 

- wöchentlich stattfindende Sportstunden im TSV GutsMuths 1861 e.V. 
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- wöchentlich stattfindende Besuche einer externen Musikpädagogin 

- Besuche, Hospitationen in der Miriam-Makeba-Grundschule 

- Besuche von Schulkindern zur Lesestunde im Kinderladen 

- Anleitung und Ausbildung der Auszubildenden des Kinderladens 

- Hospitationen der Eltern 

- Feste wie Ostern, Fasching, Sommerfest, Abschiedsfest, Herbstfest, 

Sankt-Martinsfest wie auch die Weihnachtsfeste 

 

Diese Liste beansprucht in keinem Falle eine Vollständigkeit. Sie soll eher einen 

groben Überblick über die Dinge geben, die wir mit und für die Kinder tun. Allein 

unsere Bastelangebote, Projekte oder offenen Spielbegleitungen würden hier 

Seiten füllen. 

 

Ich hoffe, damit einen kleinen Einblick geben zu können, was wir tun und mit 

welchem Blick auf das Kind und deren Bildungsprozesse wir unsere Arbeit machen. 

Bei Fragen, stehe ich gerne jederzeit umfassend zur Verfügung. 

 

 

Kinderladen Kiezküken 

Am 03.01.2022 ist unser erster Tag im neuem Jahr. Wir starten den Januar gleich 

mit einem Geburtstag.  

 

Wie auch im letzten Jahr, gehen wir einmal in der Woche zum Sport und eine 

Musikpädagogin fördert unsere Kinder wöchentlich musikalisch. 

 

Leider muss unser Kinderladen vom 14.01. bis 24.01.2022 aufgrund der Corona-

Quarantäne schließen. 

 

Im Februar bekommen wir eine FSJlerin.  

 

Für das bevorstehende Faschingsfest basteln wir Dekoration und Masken. 

Weiterhin besuchen wir Spielplätze in der Umgebung. Am Mittwoch, den 

23.02.2022 feiern wir Fasching. 

 

Im März verabschieden wir uns von einem Kind, welches Berlin verlässt. Wir 

basteln, spielen und gehen auf Spielplätze.  

 

Am Donnerstag, den 14.04.2022 machen wir gemeinsam mit den Kindern ein 

Osterfrühstück. Danach suchen wir auf einem Spielplatz unsere Osterkörbchen.  

 

Im April gehen wir auf Spielplätze und planen Ausflüge. Unsere ehemalige 
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Auszubildende besucht uns. 

 

Im Mai findet unser erster Elternabend in diesem Jahr statt. Außerdem basteln 

wir für die Eltern eine Kleinigkeit, da Muttertag ansteht. Ende Mai haben wir ein 

Elterngespräch. Weiterhin besuchen wir ein Kind zu Hause zum Frühstück und 

spielen dort. 

 

Am 20.05.2022 übernachten alle Kinder ab 3 Jahren im Kinderladen. Wir gehen 

gemeinsam mit den Taschenlampen draußen spazieren und essen zum Abend 

Nudeln. Bevor es ins Bett geht, lesen wir die mitgebrachten Bücher der Kinder 

vor. Am nächsten Tag, nach dem Frühstück, werden die Kinder von den Eltern 

abgeholt. 

 

In den warmen Sommertagen besuchen wir die Spielplätze, gehen Eis essen und 

spazieren durch den nahegelegenen Tiergarten. 

 

Am Freitag, den 24.06.2022 beginnt unsere Kinderladenreise. Wir fahren für drei 

Tage auf den Bauernhof Marienhof in Brandenburg. Dort verbringen wir ein paar 

schöne Tage, wo die Kinder die Gelegenheit haben, Tiere zu beobachten, auf der 

Hüpfburg zu spielen, zu planschen und der Imkerin bei der Arbeit zuzuschauen. 

Eine Schatzsuche machen wir auch. Am Tag der Rückreise holen die Eltern die 

Kinder in Berlin am Bahnhof ab. 

 

Im Juli verabschieden wir unsere Vorschulkinder. Sie bekommen u.a. eine kleine 

Schultüte und ihr Fotoalbum. 

 

Der 22.07.2022 ist der letzte Kinderladentag. Unsere FSJlerin verabschiedet 

sich nun doch schon früher als geplant, da sie einen Ausbildungsplatz bekommen 

hat. Der Kinderladen schließt für drei Wochen und wir gehen in den wohlverdienten 

Sommerurlaub. 

 

Der 15.08.2022 ist unser erster Arbeitstag nach der Schließzeit und wir beginnen 

die Woche mit drei Eingewöhnungen. 

 

Am 01.09.2022 beginnt unsere neue FSJlerin. Anfang September besucht uns 

Kroko, das Zahnputz-Krokodil, um uns zu zeigen, wie wichtig richtiges Zähne 

putzen ist. Im September gehen wir mit zwei Gruppen in den Zoo, ins Atze Musik 

Theater und ins Museum. Wir beginnen mit einem zweiwöchigen "Apfel-Projekt". 

 

Montag, den 10.10.2022 gehen wir in die Hansabibliothek. Dort wird uns ein Buch 

vorgestellt und die Kinder haben Freude daran, sich Bücher anzuschauen und 

welche für die Kita auszuleihen. 
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Montag, den 31.10.2022 feiern wir Halloween und jeder kommt mit einem 

monstermäßigen Kostüm. Wir feiern mit Musik, spielen Spiele und tanzen, ziehen 

um die Häuser und sammeln ordentlich Süßigkeiten ein. 

 

Mittwoch, den 02.11.2022 basteln die Väter der Kinder mit viel Kreativität die 

Laternen fürs kommende Laternenfest. Die Kinder haben sich sehr über ihre 

Laternen gefreut.  

 

Am 09.11.2022 bekommen wir für die nächsten acht Wochen eine Praktikantin. 

 

Im November beginnen wir für die nächsten vier Wochen ein Farbenprojekt. 

Jeden Mittwoch werden zu einer bestimmten Farbe Lebensmittel mitgebracht es 

wird sich in der jeweiligen Farbe angezogen. 

 

Am 25.11.2022 haben wir mit einer kleinen Gruppe eine Übernachtung im 

Kinderladen. 

 

Am 09.12.2022 haben wir unsere Weihnachtsfeier mit den Eltern. Mit leckerem 

Essen und tollen Aufführungen von Kindern und Eltern verbringen wir einen 

schönen Nachmittag. 

 

Am 20.12.2022 haben wir unser Weihnachtsfrühstück. Der nächste Tag ist der 

letzte Arbeitstag und Beginn unserer Schließzeit. 

 

 

Kinderladen Friedenauer Spatzen 

Auch 2022 fangen wir in den Fängen von Corona an - die Omikron-Variante schlägt 

zu. Berlin hat sehr hohe Inzidenzen, so haben wir eine Testpflicht (dreimal 

wöchentlich) und immer wieder ist jemand positiv. Die Maskenpflicht der Eltern 

bleibt, wenn sie überhaupt reinkommen!? So beginnt unser Jahr recht ruhig!  

 

Wir bekommen den Roberto zur Verstärkung, der sich aufgrund seiner 

Integrationskenntnisse besonders um unseren autistischen Jungen kümmert. 
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Wir bereiten das Projekt „interkulturelle Vielfalt“ vor. Wir Erzieher*innen 

sammeln mit den Kindern und den Eltern viele schöne Punkte, die das Projekt 

lebendig machen! Wir werden viele Länder der Familien kennen lernen!  

 

Mit den Kindern basteln wir weiter Masken, selbst gemacht und verschönert, 

sowie alles was das Herz der Kinder begehrt! 

 

In der internen Evaluation, die jährlich Pflicht ist, behandeln die Erzieher*innen 

das Thema „demokratische Teilhabe“! 

 

Durch die Kündigung des einen Integrationskindes (Wegzug) suchen wir ein 

anderes Kind, um ihm die Chance zu geben, sich im Bereich eines Kindergartens zu 

entwickeln! Im Team entscheiden wir demokratisch, welches Kind zu uns passt 

bzw. welches am meisten von uns profitieren kann. 

 

Der Februar startet für uns Erzieher*innen mit viel Beobachtung unserer Kinder 

und Dokumentation sowohl für Eltern- und Entwicklungsgespräche als auch für den 

Integrationsstatus des neuen Kindes.  

 

Wir basteln für Fasching Deko-Girlanden, Konfetti und andere bunte Dinge zum 

Feiern. 

 

Unsere Vorbereitungen für das interkulturelle Projekt laufen auf Hochtouren. 

 

Anfang März feiern wir Fasching! Die Eltern bereiten uns etwas Leckeres für 

unser Buffet zu! So wird was Feines gegessen, schöne Fotos gemacht, toll gespielt 

und viel getanzt! 

 

Wir starten mit unserem Projekt und beginnen mit Persien! Es werden 
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landestypische Rituale, Festlichkeiten, Kleidung, Speisen, Musik und Tänze 

vorgestellt. 

 

 
 

Im März fahren wir unter anderen einmal an den Schlachtensee, gehen alle 

gemeinsam in den Zoo und rennen über die Weiten des Tempelhofer Feldes! 

 

 
 

Der April begleitet uns mit unserem Projekt über Russland! Auch hier lernen wir 

viele Neues und aus dem Land kennen. Besonders viel Spaß macht den Kindern das 

Malen der Flagge. 

 

Ansonsten wird der Monat für die Vorfreude und Vorbereitungen auf Ostern 

genutzt. Alle lernen, wie in Russland Ostern gefeiert wird und welche 

Unterschiede es zu unseren Ritualen gibt. Wir basteln, erzählen Grenzen 

überschreitende Geschichten, backen Kekse und malen Eier! Am Feiertag gibt es 

ein pompöses Osterfrühstück mit vielen Leckereien und einer anschließenden 

Eiersuche im Park! Wir haben alle viel Freude und gehen glücklich und zufrieden 

nach Hause. 
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Wir erkunden neue, größere Spielplätze unserer schönen Stadt und obendrein 

kommt die Zahnfee und zeigt uns das richtige Zähneputzen! 

 

Im Mai geht () Neema in den wohl verdienten Mutterschutz () – Herzlichen 

Glückwunsch! Florina verstärkt für Neema unser Team bei den Küken bis 

voraussichtlich August 2023. - Herzlich willkommen! 

 

Unser Projekt führt uns nach Indien! Wir bekommen betörende Speisen, tolle 

Musik und viele schöne bunte Einblicke in dieses fantastische Land. Danke an die 

lieben Eltern, die so toll mitgewirkt haben! Da es schon sehr aufwendig ist, lassen 

wir das Projekt erstmal ruhen und kommen gern zu einem späteren Zeitpunkt 

darauf zurück. 

 

Für die Kinder haben wir in diesem Monat ein Highlight, worauf sich einige schon 

seit Monaten freuen. Die Kitaübernachtung! Wir haben einen mehr oder weniger 

normalen Freitag, nur das alle Spatzen mit Sack und Pack erscheinen, um die Nacht 

gemütlich im Kinderladen verbringen zu können! Alle sind aufgeregt und so 

verlassen wir den Kinderladen nach dem Mittagessen und gehen zum 

Burgspielplatz. Dort verbringen wir einen tollen Nachmittag inklusive Eis essen im 

Freien! Abends gibt es Pizza und hinterher einen Filmabend inklusive Popcorn!  

 

Wir basteln alle gemeinsam an den Muttertaggeschenken und das Team hat einen 

schönen Teamtag, der mit gemeinsamen Räumarbeiten im Kinderladen anfängt und 

mit einer Grillparty im Grunewald endet! 

 

Im Juni entscheidet sich Liese, als zweite feste Erzieherin zu den Küken zu gehen 

und zu bleiben. Wir haben herrlichstes Wetter und verbringen viel Zeit im Freien! 

Neben den Spielplätzen in der Umgebung sind wir mal wieder im Zoo, planschen 

auf Wasserspielplätzen, erkunden die Umgebung und begeben uns auf die Fähre, 

um nach Kladow zu schippern! 

 

Der Vorschulausflug geht nach Neukölln auf einen Motorik-Spielplatz mit vielen 

neuen Herausforderungen, auf Wunsch der Kinder mit anschließendem 

Burgeressen. 

 

Der Juli bringt uns den Sommerferien und so auch der Schließzeit näher, aber es 

gibt auch Abschiede! So verlässt uns ein Spatzenmädchen aus familiären Gründen, 

Melisa unsere FSJlerin und natürlich die Vorschüler*innen! Da gibt es genug 

Gründe, ordentlich zu feiern! Leider regnet es genau an diesem Tag in Strömen, 

sodass wir drinnen feiern müssen! Wir improvisieren, können nicht alle Aktivitäten 

so umsetzten wie wir es draußen gemacht hätten, haben aber alle Spaß und es tut 

gut, alle nochmal zu sehen und Zeit zu haben, um gute Gespräche zu führen! 
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Der Juli endet mit unserer Schließzeit.  

 

Im August bilden wir uns in einer gemeinsamen Fortbildung weiter, lernen viel über 

Kinderschutz und frischen einiges auf! Wir schreiben zu unserer reellen 

Konzeption noch eine Kinderschutzkonzeption. 

 

Leider ist der Krankenstand hoch, sodass wir nur mit Aushilfen den Alltag 

stemmen können. Da bleibt wenig Zeit für Extras. Die Eingewöhnungen starten 

aber normal und relativ fließend. Die neuen Vorschüler*innen bekommen auch ihre 

Vorschularbeit mit Anja!  

 

Im September kommt die Fotografin und wir bekommen alle wieder wunderbare 

Bilder und ein schönes Gruppenbild für alle!  

 

Die Eingewöhnungen laufen weiter und wir starten mit einem erneuten 

Integrationsantrag für einen Jungen, den wir schon seit zwei Jahren betreuen. 

Nach vielen Gesprächen und Beratungen sehen die Eltern ein, dass wir 

Unterstützung brauchen und gehen zum SPZ.  

 

Eine Kollegin fällt im Oktober aus gesundheitlichen Gründen dauerhaft aus! Wir 

wünschen gute Besserung! 

 

Immer wieder ist jemand krank und wir halten uns mit Aushilfen über Wasser! Im 

November war es dann richtig schlimm! In der gleichen Woche wurden drei 

Erzieher*innen mit Corona krank und ein*e fiel so aus! Da mussten wir kurzfristig 

eine Gruppe schließen und die Öffnungszeiten kürzen. Für die Kolleg*innen, die vor 

Ort waren: Herzlichen Dank für euer Durchhalten! 

 

Der November fängt mit einem Elternabend an, an dem ein Kennenlernen von neuen 

Kolleg*innen und Eltern stattfindet. Es gibt viel Neues zu berichten und altes 

aufzufrischen! Die Eltern erfahren, dass es einen Leitungswechsel gibt und auch 

personelle Veränderungen anstehen, einige werden erst im Januar 2023 

entschieden. 

 

Danke für die Verstärkung: Ruth, Integrationserzieherin und Heilpädagogin, hilft 

uns besonders mit der Integration unserer Kinder mit mehr Förderbedarf. Sie 

bekommt zusätzlich Hilfe von Djamal, der uns alle unterstützt, dafür geht 

Roberto! 

 

Mit den Kindern basteln wir Laternen und schaffen es, wenn auch verspätet, mit 

ihnen zu laufen und schöne Lieder zu singen. Kaum fertig, basteln wir den 

Adventskalender und starten mit der Weihnachtsdekoration und den Nikoläusen. 
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So endet ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen! Ein Kommen und Gehen, Ein Rein 

und Raus! Ein Junge verlässt die Spatzengruppe. 

 

Wir bereiten uns im Dezember auf das Jahresabschlussfest vor und nennen es 

wie in jedem Jahr Weihnachten. Wir lernen schöne neue und alte Lieder, basteln 

viel und freuen uns über ein sehr emotionales und sehr schönes Weihnachtsfest! 

 

So werden wir im Januar auch eine neue Leitung bekommen, und freuen uns auf ein 

motiviertes frisches Jahr 2023!  

 

 

Pädagogische Fachberatung 

Im Jahr 2022 unterstützte ich weiter das Team des Kinderladens HoppelPoppel 

als Prozessbegleiterin, auch die Kinderläden Friedenauer Spatzen und PeTiTaTu 

wurden von mir über das Jahr begleitet. In diesen Einrichtungen war das Ziel das 

Stabilisieren der Teams. Dies erfolgte vor allem durch regelmäßige Einzel-

gespräche und unterstützen und stärken der Leitungen.  

 

Im Kinderladen HoppelPoppel wechselte das ganze Team zum neuen Kila-Jahr. 

Seitdem stabilisiert sich die Einrichtung und die Kita wird alle acht Wochen von 

mir besucht, um so einen Austausch zwischen Träger und Einrichtung zu 

gewährleisten.  

 

Im Kinderladen PeTiTaTu begann zum Jahresbeginn eine neue Leitung. Auch die 

Hälfte des Teams wechselte Ende 2021. Hier wurde deshalb als Ziel die Begleitung 

der Leitung und Unterstützung in ihren Aufgabenfeldern in den Fokus genommen. 

Auch das Team wurde darin unterstützt, sich als Team zu finden - durch 

Teambuilding-Maßnahmen und Einzelgespräche, mit denen evaluiert wurde, was das 

Team braucht. Im Herbst 2022 fand ein Leitungswechsel statt, der ebenfalls 

begleitet wurde. Die Kolleg*innen haben gut als Team zusammen gefunden und die 

neue Leitung entwickelt sich kontinuierlich. Die Einrichtung hat den Anspruch, 

regelmäßig eine Supervision in Anspruch zu nehmen. Dies wird vom Träger 

unterstützt. 

 

Im Kinderladen Friedenauer Spatzen stand vor allem die Konzeptionsüber-

arbeitung und das Erstellen des einrichtungsbezogenen Kinderschutzkonzeptes im 

Fokus. Auch die Begleitung und Unterstützung der Leitung war hierbei 

kontinuierlich gegeben.  

 

Die interne Evaluation haben die Kinderläden Friedenauer Spatzen, HoppelPoppel, 

PeTiTaTu und die JagowSpatzen mit Begleitung durch mich als Fachberatung 
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durchgeführt. Wir nutzen hier die Evaluationsmethode des BeKi (Berliner Kita-

Institut für Qualitätsentwicklung). 

 

Weitere von mir veranstaltete Workshops und Fortbildungen wurden von den 

Kinderläden in Anspruch genommen. Der Kinderladen JagowSpatzen erhielt einen 

Workshop als Grundlage zur Erstellung des Partizipationskonzeptes und des 

Kinderschutzkonzeptes Der Kinderladen Friedenauer Spatzen absolvierte eine 

Fortbildung zum Thema „beobachten und dokumentieren“ sowie einen Workshop 

als Vorbereitung zur Erstellung eines einrichtungsbezogenen Kinderschutz-

konzeptes. Der Kinderladen HoppelPoppel befasste sich zwei Tage lang mit 

Strukturen des Tagesablaufes und Organisation im Alltag und wurde von mir als 

Fachberatung vorbereitet und moderiert. Ich absolvierte mit der Einrichtung 

Petitatu einen Planungstag und führte auf deren Wunsch einen halben Tag zum 

Thema „kindliche Sexualität“ durch. Der Kinderladen Kiezküken widmete sich Ende 

des Jahres der Konzeptionsüberarbeitung und hierfür realisierten wir einen Tag 

zur Einführung. 

 

Als pädagogische Fachberatung nimmt die persönliche und fachliche 

kontinuierliche Weiterentwicklung einen hohen Stellenwert ein, um auf dem 

aktuellen Wissenstand zu bleiben und bestmöglich beraten und unterstützen zu 

können. Deshalb nehme ich regelmäßig an Fortbildungen und ähnlichem teil. Im 

Jahr 2022 besuchte ich an vier Terminen eine Interventionsgruppe für Fach-

berater*innen, einen Workshop zum Thema „moderieren“, einen zweitägigen 

Fachtag und besuchte den Fachtag zur Einführung der neuen Werkzeugkiste im 

BeKi. 

 

Im Sommer wurde eine Fachrunde mit dem Träger und mir ins Leben gerufen. Wir 

treffen uns vierzehntägig, um über die Kinderläden und deren Themen zu 

diskutieren. Vor allem geht es hier um Personalfragen und strategische 

Überlegungen, auch um Kommunikation und Transparenz, um den Informations-

fluss am Laufen zu halten. 

 

Ich gründete im Sommer einen Kinderschutzfachkreis, um das Thema Kinder-

schutz wieder mehr zu etablieren, nachdem unsere bisherige insoweit erfahrene 

Fachkraft (Isef) uns Ende 2021 verlassen hatte. Unsere neue Isef der 

Kinderläden und die Isef der Schulen sowie die Koordinatorin im Büro und ich 

treffen uns alle vier Wochen, um das Thema wieder fest zu etablieren. Hierzu 

wird derzeit ein umfangreiches Angebot für alle pädagogischen Fachkräfte des 

Elementarbereichs geplant, das 2023 umgesetzt werden wird. 

 

Ende des Jahres wurde vom Träger wieder ein Treffen der Elternvertreter*innen 

angeboten, das von Eltern aus vier Kinderläden wahrgenommen wurde. Dies wird 
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einmal jährlich durchgeführt, um einen direkten Austausch zwischen Eltern und 

Träger zu befördern. 

 

Ich freue mich auf das Jahr 2023 und bin positiv eingestellt, dass wir, wenn wir 

alle nach vorne blicken und an uns glauben, gemeinsam viel bewegen können. Denn 

wir – jede*r einzelne von uns - gestalten es und deshalb liegt es in unserer Hand! 

  

 


